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Es gab und gibt immer noch viele falsche Lehren von Prophetielehrern, die 
versuchen, die Visionen von Daniel so zu verdrehen, dass sie in die Sichtweise 
der Dispensationslehre passen. Ich werde mein Verständnis von Daniel Kapitel 7 
weitergeben und es mit der Offenbarung vergleichen. Dadurch können wir dieses 
spezielle Kapitel gut erfassen. 

DIE VISION 
 Daniel hatte seine Vision etwa 550 Jahre bevor Jesus in Bethlehem geboren 

wurde, 640 Jahre bevor der Apostel Johannes das Buch der Offenbarung 
schrieb und 2.500 Jahre vor uns, die wir im Jahr 2007 leben. 

 Es ist offensichtlich, dass jemand Zugang zu Daniels Niederschriften hatte 
und das Buch Daniel sehr wahrscheinlich nach seinem Tod 
zusammengestellt hat. Daniel 7:1 

 Der nächste Vers ist extrem interessant, weil Daniel dasselbe über die vier 
Winde der Erde berichtet wie der Apostel Johannes. Durch unsere 
Wettersatelliten, die die Erde umkreisen, hat die Menschheit gelernt, dass es 
vier Punkte auf dieser Erde gibt, von denen die Winde ausgehen. Vers 2; 
Offenbarung 7:1 

 Nun kommt die Vision der vier Tiere, welche Könige sind, die menschliche 
Königreiche repräsentieren. Es ist offensichtlich, dass einige dieser 
Königreiche über mehr als einen Menschen verfügen, der als König herrscht, 
darum können wir hier nicht nur einen bestimmten Menschen ins Auge 
fassen. Verse 3-8   

 Bis zu diesem Zeitpunkt hatte es mit Ausnahme der Bücher Henoch keine 
klare Offenbarung über das kommende Endgericht über die Menschheit 
gegeben. Gott zeigte Daniel, dass es am Ende dieser Zeitperiode auf der 
Erde ein universelles Gericht über jedes menschliche Wesen geben wird. Es 
gibt verschiedene Dinge, die wir uns in den Versen 9-10 ansehen wollen: 
1. Wenn man eine Rechnung aufstellt beträgt die Anzahl der von Daniel 

erwähnten heiligen Engel 100 Trillionen. Im Hebräerbrief sagt uns Paulus, 
dass es so viele Engel gibt, dass er sie nicht mit einer Zahl erfassen 
könne (Hebräer 12:22). Der Apostel Johannes berichtet ebenfalls von 
einer Anzahl von Engeln, die den Thron Gottes umgeben. Offenbarung 
5:11 

2. Zur Lebenszeit Daniels hatte der Mensch die Elektrizität noch nicht 
entdeckt. Daher wäre das Konzept einer Art von Computersystem für ihn 
völlig unbekannt und unverständlich gewesen. Folglich wird hier der 



Begriff “Buchrolle” benutzt, denn auch die Buchbinderei sollte der Mensch 
erst viel später entdecken. Die volle Offenbarung dessen, was geschehen 
würde, sollte dem Menschen erst 640 Jahre später gegeben werden 
(Offenbarung 20:10-15). Der Punkt, der hier herausgestellt werden soll, 
ist der, dass Gott über jeden Menschen Buch führt; jeder Augenblick des 
Lebens eines Menschen wird aufgezeichnet um im jüngsten Gericht 
benutzt zu werden. 2. Korinther 5:10 

3. Wir haben auch den Hinweis auf eine brennende Flamme, die später von 
Jesus als ein immerwährendes Feuer beschrieben wird und auch durch 
den Apostel Johannes als Feuersee erwähnt wird. Matthäus 25:41; 
Offenbarung 20:10 

 Die Tiere beziehen sich sowohl auf Königreiche als auch auf Herrscher. 
Wenn ein Herrscher gestürzt wurde oder starb bedeutete das nicht unbedingt 
das Ende des betreffenden Königreiches. Das Römische Reich bestand etwa 
1.000 Jahre unter verschiedenen Herrschern. Vers 12 

 Das Konzept des Sohnes des Menschen wird vorgestellt, was sich auf Jesus 
bezieht. Dieser Ausdruck findet sich auch in den Büchern Henoch und auch 
Jesus selbst identifizierte sich als der Sohn des Menschen. Der Apostel 
Johannes bestätigte die Vision von Daniel. Verse 13-14; Matthäus 9:1-8; 
Offenbarung 14:14 

 Daniel war betrübt nachdem er die Vision gesehen hatte, weil er ihre 
Bedeutung nicht verstand. Vers 15 

 Er fragte einen Engel, der vor dem Thron stand, was die Vision bedeuten 
solle und erhielt die Interpretation. Vers 16 

 Wieder wird Daniel gesagt, dass die vier Tiere vier Königre repräsentieren. 
Mit der Erkenntnis aus Daniel Kapitel 2 können wir diese vier Königreiche in 
Vers 17 identifizieren als: 
1. Das Babylonische Königreich 
2. Das Königreich der Meder und Perser 
3. Das Griechische Königreich unter Alexander dem Großen 
4. Das Römische Reich 

ENDZEIT- PROPHETIE 
Es ist wichtig, zu verstehen, dass es für den Rest des Kapitels einen Bruch in der 
Chronologie gibt. Statt Vers für Vers weiterzugehen wollen wir uns den Inhalt 
ansehen und ihn in eine chronologische Reihenfolge bringen: 
1. Das vierte Königreich unterscheidet sich von den anderen. Das Römische 

Reich wurde ursprünglich als Republik gegründet, wobei die Macht beim 
Römischen Senat lag. In späteren Jahren ergriffen Männer durch 
Staatsstreiche die Macht und benutzten das Militär um jede Opposition zu 
ersticken und das Römische Reich entwickelte sich zu einer Diktatur. Vers 19 



2. Nach dem Niedergang des Römischen Reiches würde es zehn Könige 
(Herrscher) geben, die nicht zur selben Zeit und in unterschiedlichen Teilen 
des Reiches regieren würden, jedoch in chronologischer Zeitabfolge. Sie 
würden in der alten geographischen Region des Römischen Reiches 
aufstehen, jedoch nicht unbedingt das gesamte ursprüngliche Land 
umfassen. Es wird uns keine Zeittafel gegeben, aus der hervrgeht, wann 
diese zehn Könige die Szene betreten. Vers 20 

3. Weitere zehn Könige (Herrscher) werden zu einem späteren Zeitpunkt 
kommen und ihr Königreich dem Antichristen übergeben, dem kleinen Horn. 
Das ist die Zeitperiode, auf die sich Jesus in Matthäus 24:21-29 als „Die 
Große Trübsal“ bezieht und die dem Apostel Johannes in Offenbarung 13:1-
18 gezeigt wird. 

4. Die Einzelheiten sind nicht klar in Daniels Vision, werden jedoch in den 
Versen 24-25 und in Offenbarung 17:1-13 verdeutlicht. 

5. Die Verse 18 und 27 beziehen sich auf das Tausendjährige Königreich. 
Offenbarung 20:1-6  

6. Hinweise auf das Jüngste Gericht finden wir in den Versen 9, 22 und 26 und 
in Offenbarung 20:10-15. 

Diese Vision war sehr detailliert und für Daniel schwer zu beschreiben; sie 
betrübte ihn sehr und er beschloss, sie für sich zu behalten während er über ihre 
Bedeutung nachsann. Vers 28 
 

HAST DU EIN OHR, UM ZU HÖREN? 
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